
Sprach- und literaturwissenschaftliche Fakultät 
 
 
Protokoll der Sitzung des Fakultätsrates vom 17.05.2017 
 
 
Anwesenheit 
 
Mitglieder des Fakultätsrates  

Prof. Lüdeling, Prof. Kliems, Prof. Martus, Prof. van der Eijk, Prof. Frank, Frau Trigoudis, 
Frau Braum, Dr. Mihan, Herr Fehrmann, Frau Døssing 
 
 
Gäste 

Dr. van Mörbeck, Dr. Gollmer, Dr. Schlachter, Dr. Wapenhans, Prof. Meyer, Prof. Küster, 
Prof. Breidbach, Prof. Norde, Prof. Bergmann, Prof. von Schnurbein, Dr. Huberty, Dr. 
Feulner, Frau Heinemann, Frau Hausmann 
 
 
Dauer der Sitzung:   10.30 Uhr bis 12.08 Uhr  
 
 
Tagesordnung 

1. Feststellung der Beschlussfähigkeit des Fakultätsrates 
2. Genehmigung der Tagesordnung 
3. Bestätigung der Protokolle der Sitzung des Fakultätsrates vom 26.04.2017 
4. Mitteilungen der Dekanin 
5. Bestellung von Mitgliedern in der Berufungskommission zur Besetzung der W3-

Professur Spracherwerb und Sprachentwicklung in multilingualen Kontexten 
6. Einsetzung der Berufungskommission zur Besetzung der W2-S-Professur für 

Romanische Literaturen 
7. Verschiedenes 

 
Nicht öffentlich 

8. Antrag auf ein Forschungssemester im Sommersemester 2018 am Institut für 
Romanistik  

9. Antrag auf Lehrbefreiung zur ausschließlichen Wahrnehmung von 
Forschungsaufgaben am Institut für deutsche Literatur 

10. Antrag auf Vertretung einer Professur am Institut für deutsche Literatur 
 
 
 
TOP 1  Feststellung der Beschlussfähigkeit des Fakultätsrates 
 

Die Beschlussfähigkeit wird festgestellt. 
 
 
TOP 2  Genehmigung der Tagesordnung 

Die Tagesordnung wird mit folgenden Ergänzungen genehmigt: 

o TOP 6 wird vertagt 

o TOP 14 nach TOP 6: Strukturplanung 

o TOP 11 nach TOP 10: Antrag auf ein Forschungssemester im Sommersemester 2018 
am Institut für Slawistik 



o TOP 12 nach TOP 11: Antrag auf Erteilung einer Gastprofessur am Nordeuropa-
Institut 

o TOP 13 nach TOP 12: Antrag auf Verlängerung einer Stiftungsgastprofessur am 
Nordeuropa-Institut 

 
 
TOP 3  Bestätigung der Protokolle der Sitzung des Fakultätsrates vom 

26.04.2017 

Die Protokolle der Sitzung des Fakultätsrates vom 26.04.2017 werden bestätigt. 
 
 
TOP 4  Mitteilungen der Dekanin 

o Die Prodekanin weist darauf hin, dass das Dekanat die Anträge zur Verleihung des 
Humboldt-Preises bis zum 1. Juli 2017 an das Servicezentrum Forschung leiten 
muss. Daher bittet sie um Einreichung der Vorschläge aus den Instituten bis zum 
19. Juni 2017. Website: https://www.hu-
berlin.de/de/forschung/services/info_foerderung/humboldt-preis 

o Die Studiendekanin erläutert die Vorgehensweise zur Evaluation der 
Lehrveranstaltungen im diesjährigen Sommersemester am Institut für Anglistik und 
Amerikanistik und am Nordeuropa-Institut. Die Evaluierungsbögen werden den 
Instituten zugehen und sollen bis zum 9. Juni 2017 ausgefüllt zurückgeschickt 
werden. 

o Die Tage der offenen Tür der Humboldt-Universität zu Berlin finden vom 7. bis zum 
8. Juni 2017 statt. 

o Die Vizepräsidentin für Lehre und Studium hat eine Arbeitsgemeinschaft ins Leben 
gerufen, die sich mit der Erhöhung der Erfolgsquote beschäftigt. Die Studiendekanin 
informiert über den Dekanatsbeschluss, an der ersten Sitzung nicht teilzunehmen, 
da in der Fakultät bereits entsprechende Bemühungen zu dieser Problematik 
stattgefunden haben und stattfinden.  

 
 
TOP 5  Bestellung von Mitgliedern in der Berufungskommission zur 

Besetzung der W3-Professur Spracherwerb und Sprachentwicklung 
in multilingualen Kontexten  

Mit dem Votum von 10:0:0 befürwortet der Fakultätsrat den Eilentscheid der Dekanin zur 
Nachnominierung von Prof. Richard Waltereit (Institut für Romanistik) und Herrn Dr. 
Sascha Schroeder (MPI für Bildungsforschung). 
 
Mit dem Votum von 10:0:0 bestellt der Fakultätsrat Prof. Anka Bergmann, Prof. Karin 
Donhauser und Prof. Stefan Kipf als weitere Mitglieder in der Berufungskommission zur 
Besetzung der W3-Professur Spracherwerb und Sprachentwicklung in multilingualen 
Kontexten. 
 
 
TOP 6  Einsetzung der Berufungskommission zur Besetzung der W2-S-

Professur für Romanische Literaturen 

Der TOP wird vertagt. 
 
 
  



TOP 14 Strukturplanung 

Die AS-Vorlage zur Strukturplanung ist aus Sicht der Sprach- und 
literaturwissenschaftlichen Fakultät in folgenden Punkten inhaltlich fehlerhaft: 

o Die Erfüllungsquoten der Einsparungsvorgaben weichen in den einzelnen Fakultäten 
sehr stark voneinander ab. Kriterien, nach denen die Kürzungen erfolgen, werden 
nicht transparent dargestellt. 

o Die Vorlage bildet nur W-Stellen ab. Dadurch ist nicht sichtbar, welche Kürzungen 
in den verschiedenen Personalkategorien beschlossen werden sollen. Die Vertreter 
des akademischen Mittelbaus haben auf Anfrage eine Aufstellung des Präsidiums 
erhalten, jedoch fehlen hierzu sämtliche Erläuterungen. 

o Der vorgelegte Plan zeigt einen Ist-Stand der besetzten W-Stellen und enthält 
personalwirtschaftliche Anmerkungen. Zudem ist die Abbildung der W-Stellen bei 
einigen Professuren nicht aktuell und weicht in mehreren Punkten von den 
Übersichten ab, die die Personalabteilung erstellt hat.  

o Fakultätsratsbeschlüsse bleiben unberücksichtigt und werden ohne Begründung des 
Präsidiums nicht umgesetzt. 

Die Sprach- und literaturwissenschaftliche Fakultät fordert Transparenz bei der Darstellung 
der Erfüllungsquoten sowie die Offenlegung der Einsparziele in allen Personalkategorien. 
Inhaltliche Fehler sollen korrigiert und aktuelle Zahlen ergänzt werden. 

Mit dem Votum von 10:0:0 beauftragt der Fakultätsrat die Dekanin, eine Stellungnahme 
zu der Strukturplanung an das Präsidium zu verfassen. 
 
 
TOP 7  Verschiedenes 

Prof. Meyer fragt an, ob die Fakultät beabsichtigt, eine Stellungnahme zur Bezeichnung 
„Kleine Sprachen und Theologie“ zu formulieren. 
Die Verwaltungsleiterin schlägt vor, dass sich die Fakultät bei einer möglichen 
Stellungnahme auf die bereits gefassten Beschlüsse bezieht. Hierbei behält sich die 
Fakultät jedoch zunächst vor, an das Präsidium heranzutreten. 

Dr. Mihan stellt eine Anfrage zur Verlängerung von Beschäftigungszeiten der 
wissenschaftlichen Mitarbeiter*innen.  
Die Verwaltungsleiterin verweist auf das Wissenschaftszeitvertragsgesetz, das eine solche 
Verlängerung nicht vorsieht. 
 
 
 
 
Nicht öffentlich 

TOP 8 Antrag auf ein Forschungssemester im Sommersemester 2018 am 
Institut für Romanistik  

Mit dem Votum von 10:0:0 befürwortet der Fakultätsrat einen Antrag auf ein 
Forschungssemester im Sommersemester 2018 am Institut für Romanistik. 
 
 
TOP 9 Antrag auf Lehrbefreiung zur ausschließlichen Wahrnehmung von 

Forschungsaufgaben am Institut für deutsche Literatur 

Mit dem Votum von 6:0:3 befürwortet der Fakultätsrat einen Antrag auf Lehrbefreiung zur 
ausschließlichen Wahrnehmung von Forschungsaufgaben am Institut für deutsche 
Literatur.  
 
  



TOP 10 Antrag auf Vertretung einer Professur am Institut für deutsche 
Literatur  

Mit dem Votum von 10:0:0 befürwortet der Fakultätsrat einen Antrag auf Vertretung einer 
Professur am Institut für deutsche Literatur.  
 
 
TOP 11 Antrag auf ein Forschungssemester im Sommersemester 2018 am 

Institut für Slawistik  

Mit dem Votum von 9:0:0 befürwortet der Fakultätsrat einen Antrag auf ein 
Forschungssemester im Sommersemester 2018 am Institut für Slawistik.  
 
 
TOP 12 Antrag auf Erteilung einer Gastprofessur am Nordeuropa-Institut  

Mit dem Votum von 10:0:0 befürwortet der Fakultätsrat einen Antrag auf Erteilung einer 
Gastprofessur am Nordeuropa-Institut. 
 
 
TOP 13 Antrag auf Verlängerung einer Stiftungsgastprofessur am 

Nordeuropa-Institut 

Mit dem Votum von 10:0:0 befürwortet der Fakultätsrat einen Antrag auf Verlängerung 
einer Stiftungsgastprofessur am Nordeuropa-Institut.  
 
 
 
 
 
 
Prof. Dr. Anke Lüdeling      Laura Hausmann 
Prodekanin        Protokoll 


